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Nun mag es dem einen oder anderen 
etwas früh erscheinen für adventliche 
oder gar weihnachtliche Gedanken. 
Da geben wir gern Recht! Jedoch fällt 
diese Ausgabe genau in diese Zeit und 
die Geburt Christi kann man ja nicht 
einfach außen vorlassen. Außerdem 
hat das in-die-Welt-Kommen Gottes 
in Christus auch irgendwie universel-
len zeitlich ungebundenen Charakter.

Gott kommt in unsere Welt - das ist 
der entscheidende Gedanke. In die-
sem Jahr dürfen wir uns auf den An-
fang des Johannesevangelium freu-
en. „Im Anfang war das Wort und das 
Wort war bei Gott“, usw. Johannes ist 
eher der Philiosoph unter den Evan-
gelisten. Die Adlerikone oben im Bild 
steht genau dafür und befindet sich 
auf Patmos im Johanneskloster, nahe 
der Offenbarungsgrotte. Jedenfalls 

Adventliche Gedanken vorabAdventliche Gedanken vorab
erscheint dieser 
Text nicht wie 
eine klassische 
W e i h n a c h t s -
e r z ä h l u n g , 
sondern wirkt 
ziemlich  ver-

schnörkelt. Das Wort bzw. der Logos 
als der angekündigte Erlöser kommt 
auf die Erde. Das Licht kommt in die 
Finsternis. Das Geschehen zwischen 
Schöpfung und Erlösung. Die theo-
logisch-philosophische Bildsprache 
ist hier in der Tat sehr komplex. Al-
lerdings beschreibt es genau das, 
was Lukas und Matthäus in ihren Ge-
schichten von der Geburt Jesu erzäh-
len. Der, der immer war, das Wort, ist 
Fleisch geworden. Er ist als Kind ge-
boren und das im banalsten Umfeld, 
das man sich vorstellen kann: in einem 
Stall. Damit hat das Warten auf die Er-
lösung für die, die ihn aufnehmen, ein 
Ende. Der Advent ist die Zeit, welche 
dieses Warten verkörpert.  Wir sind 
diese Wartenden und wir sind es, die 
mit dem weihnachtlichen Geschehen 
aktiv Zeugnis ablegen, dass Jesus 
Christus zu unserem Heil in die Welt 
kam, kommt und kommen wird.
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Danke für die Unterstützung - Kirchgeld 2026Danke für die Unterstützung - Kirchgeld 2026

Liebe Gemeindemitglieder,
unsere große Gemeinde lebt von 
Ihrem Engagement und Ihrer Unter-
stützung. Wir bitten Sie herzlich, das 
freiwillige Kirchgeld zu entrichten, da-
mit wir unsere kirchlichen Aufgaben 
und Dienste auch künftig zuverlässig 
tragen können. Das Kirchgeld wird für 
viele Dinge dringend benötigt, bei-
spielsweise:
Kerzen, Verbrauchsmaterialien, Dru-
cken des Pfarrbriefes, Besuchsdienste, 
für die Kinder- und Jugendarbeit, für 
kleine Instandhaltungsmaßnahmen 

und vieles mehr. Jede Gabe, ob groß 
oder klein, macht einen Unterschied 
und hilft.
Auf der Rückseite des Pfarrbriefes fin-
den Sie die Bankverbindung unserer 
Gemeinde. Für Fragen stehen die Mit-
glieder des Kirchenvorstands jederzeit 
gern zur Verfügung.

Herzlichen Dank für bereits geleiste-
te Zahlungen, für jede Unterstützung 
und für Ihre Großzügigkeit.

Pfarrer Stephan Lorek, 
Bettina Huesmann  (Mitglied im KV)

Am Tag des offenen Denkmals hatte 
ich unseren Besuchern und Besuche-
rinnen natürlich auch erzählt, dass 
unsere St. Anna Kirche bis zur Refor-
mation die Kirche eines ehemaligen 
Franziskanerinnen Klosters war. Spä-
ter habe ich mich dann gefragt, was 
ich eigentlich vom Hl. Franziskus bzw. 
den Orden der Franziskaner und Fran-
ziskanerinnen weiß. Und wie es sich 
gefügt hat, war das neue Heft 20/2026 

St. Anna: Wo einst Franziskanerinnen betetenSt. Anna: Wo einst Franziskanerinnen beteten
des „Tag des Herrn“ dem Hl. Franzis-
kus gewidmet. Weil es auch vor allem 
darum ging, was uns Franziskus, der 
vor 800 Jahren lebte, uns aktuell heu-
te noch zu sagen hat, dachte ich mir, 
dass ich diesen Artikel auch im Pfarr-
brief empfehlen könnte. Es lohnt au-
ßerdem ein Blick in unsere Festschrift 
zum 200-jährigen Gmeindejubiläum.

Reinhard Weis

		       Den ganzen Artikel
		       des Tag des Herrn
		       finden Sie hier. 

https://www.aussicht.online/artikel/nach-800-
jahren-erstaunlich-aktuell

Foto: Alexander Hein
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Auch wenn es bereits ein bisschen her 
ist: Ein Rückblick, oder ein „Throw-
back“ wie man heutzutage sagt, lohnt 
alle Male. 

Am 4. September 2026 waren alle Eh-
renamtlichen der Gemeinde ins Alte 
Kloster nach Stendal eingeladen - und 
der Gemeinderaum war gut gefüllt. 
Gleiches gilt für die angerichtete Ta-
fel. Das war ein schöner Abend für alle 
Helfer. Die Pfarrbriefredaktion folgte 
dieser Einladung ebenfalls gern und 
sagt danke für Organisation und ein 
kurzweiliges geselliges Miteinander!

Vor- und nach der Liturgie:  Vor- und nach der Liturgie:  
Küster in AktionKüster in Aktion
Und da wir gerade beim Ehrenamt 
sind, machen wir an dieser Stelle direkt 
weiter mit unserer Vorstellungsrunde 
einzelner ehrenamtlichen Dienste. 
Beginnen wir dieses Mal mit einigen 
Namen: Herbert Guha, Martina Jatzek, 
Christian Prelle, Jürgen Reschke, Elisa-

Ehrenamt der Gemeinde auf breiten SchulternEhrenamt der Gemeinde auf breiten Schultern

Foto: Reinhard Weis

beth Nortmann, Wolfgang Überschär, 
Julia Modest und Bernhard Socha. Das 
sind die Küster in der St. Annenkirche 
in Stendal. 
Da es uns vor allem um Dank, Würdi-
gung und Sichtbarkeit geht, halten wir 
es mit dem „Anforderungsprofil“ ein-
fach knapp. Dass Messen und andere 
Gottesdienste reibungslos ablaufen 
können, liegt u.a. auch an der guten 
Vor- und Nachbereitung. Dafür sind 
in der Regel die Küster zuständig. Kir-
che aufschließen, Liednummern auf-
hängen, Kerzen anmachen, Altar vor-
bereiten, Hostienschalen bereitstellen 
und was sonst noch für das liturgische 
Geschehen gebraucht wird. Das alles 
passiert oft fast unbemerkt. Deshalb 
sei hier auf diesen nicht selbstver-
ständlichen Dienst dankend hinge-
wiesen. Der Dank geht natürlich auch 
an die Küster in Osterburg, Tanger-
münde und Steckelsdorf, wo ähnliche 
Dienste verrichtet werden.
	 Alexander Hein
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Themenreihe „Christlich verantwortetes Handeln“:Themenreihe „Christlich verantwortetes Handeln“:
Die Wahrung der Schöpfung - eine große VerantwortungDie Wahrung der Schöpfung - eine große Verantwortung
Das Thema „Schöpfung“ ist ein wei-
tes Feld. Am Anfang steht das Han-
deln eines liebenden und fürsorgli-
chen Gottes, der die Welt mit all ihren 
Fassetten schafft und den Menschen 
als Krone dieser Schöpfung - Schritt 1 
im großen Heilsplan. Man darf davon 
ausgehen, dass sich Gott bei dieser 
Konstellation etwas gedacht hat und 
jeden Schritt für gut befunden hat.  
Dem Menschen überträgt er gewis-
sermaßen eine Leitungsposition. Wir 
wissen jedoch aus unserer modernen 
Zeit: Leitung geht nicht ohne Verant-
wortung. Das war schon immer so!

„Gott, der HERR, nahm den Men-
schen und gab ihm seinen Wohnsitz 
im Garten von Eden, damit er ihn be-
arbeite und hüte.“                      Gen 2,15

„Wahrung der Schöpfung“ taucht als 
Slogan immer wieder auf. Was kann 
dahinter stecken? Fangen wir bei uns 
selbst als Teil der Schöpfung an: Ver-
antwortung gegenüber uns selbst und 
anderen Menschen. Wir sprachen be-
reits über Würde, aber auch sich selbst 
anzunehmen, als der Mensch, als der 
man geschaffen wurde. Wichtig ist 
dieser Zusammenhang beispielsweise 
in modernen Debatten um Gesund-
heit und Krankheit, Euthanasie oder 
Schutz ungeborenen Lebens.

Verantwortung ebenso gegenüber 
Tieren, Pflanzen, Umwelt und Klima. 
„Über die Erde zu herrschen“ (Gen 
1,28), ist nicht als blinde Regentschaft 
zu verstehen, sondern vor der Maß-
gabe des liebenden Schöpfergottes. 
„Abbild Gottes“ (Gen 1,26)  ist nicht 
optisch zu verstehen, sondern  ins-
besondre als Handlungsmaßgabe: 
So wie Gott die Schöpfung sorgsam 
durchdacht und vollzogen hat, ist ent-
sprechend damit umzugehen. 
Haben wir bereits als Kind gelernt, 
unseren Müll nicht einfach irgend-
wo hinzuwerfen, beschäftigen wir uns 
heute vor allem mit Umwelt- und Kli-
maschutz. Wir wissen, dass sich unser 
Planet seit seiner Entstehung, also 
seit der Schöpfung, fortlaufend im 
Wandel befindet, so auch in unserer 
Zeit. Neben planetaren, solaren und 
sogar interstellaren Einflüssen, beein-
flusst der Mensch seine Umwelt. In 
heutiger Zeit sprechen wir über ver-
antwortungsbewussten Konsum und 
Verbrauch von Nahrungsmitteln oder 
den Einsatz von Ressourcen und Ener-
giegewinnung. Spannend ist dabei 
aktuell die Frage, wie man individuelle   
und soziale menschliche Bedürfnisse 
mit den derzeitigen Heraufforderun-
gen zur Wahrung der Schöpfung auf 
einem ausgewogenen Level hält.
	 Alexander Hein



Sa 14.11.
10:00 Uhr

Sternsinger-Vorbereitung
Osterburg

So 15.11
13:00 Uhr

Volkstrauertag
Friedhof Stendal

So 15.11.
15:00 Uhr

Ökum. Feuerwehr- GD 
St. Nikolau, Osterburg

Mo 16.11.
18:00 Uhr

Sitzung Kirchenvorstand+
in Stendal

Do 26.11.
14:00 Uhr

Gemeindenachmittag
Stendal, AK

Fr 27.11.
18:00 Uhr

Kirchensilvester
Altes Kloster Stendal

So 01.11.
13:00 Uhr
14:00 Uhr
14:45 Uhr

Gräbersegnung
Stendal-Röxe
Stendal Friedhohof II
Stendal Friedhof I

Mo 02.11.
10:00 Uhr
10:45 Uhr

Gräbersegnung
Osterburg
Meseberg

Di 03.11.
10:45 Uhr

Gräbersegnung
Tangermünde

Do 05.11.
18:00 Uhr

Gemeindeabend
Steckelsdorf

Fr 06.11.
19:00 Uhr

Ökumen. Taizé-Andacht
Dom/Domstift Stendal

So 08.11
10:00 Uhr
14:00 Uhr

ökum. Andacht mit Gospel-
chor Seehausen, Osterburg;
Preisskat Turnier, Osterburg

So 08.11.
14:15
15:00

Gräbersegnung
Steinfurt
Darnewitz

Mo 09.11
11:00 Uhr

Gräbersegnung
Tangerhütte

Mi 11.11.
15:00 Uhr

Gemeindenachmittag
Tangermünde

Mi 11.11.
16:30 Uhr
17:00 Uhr

Martinsfeiern
Stendal Beginn Dom
Osterburg Beginn St. Josef

Do 12.11.
19:00 Uhr

Bauauschuss

Do 12.11.
19:00 Uhr

Frauenabend  
Altes Kloster, Stendal

Termine 2026
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Dezember

November

Für alle Termine gilt: Verbindlich sind die Termine der wöchentlichen Vermeldungen, 
die dann auch in den Schaukästen zu lesen sind.

Bitte umseitig die neue Gottedienstordnung beachten.

Mi 02.12.
15:00 Uhr

ökum. Gemeindenachm.
Osterburg

Do 03.12.
18:00 Uhr

Gemeindeabend
Steckelsdorf

Sa 05.12.
16:00 Uhr

Adventssingen
St. Anna, Stendal

So 06.12.
nach GD

Nikolaus Mittagessen und
Dank für Ehrenamt, Obg

Mi 09.12.
15:00 Uhr

Gemeindenachmittag mit
Adventfeier, Tangermünde

Do 10.12.
19:00 Uhr

Frauenabend
Altes Kloster, Stendal

Do 17.12
14:00 Uhr

Gemeindenachmittag
Stendal, AK

24.12.
22:00 Uhr

Ökum. Christmette  
St. Stephan, Tangermünde



Stendal Osterburg Tangermünde Steckelsdorf Sandau

St. Anna St. Josef Hl. Dreifaltig-
keit

ev. Gemeinde-
haus

RN West

Caritasheim

01 So 10:00 WGF 10:00 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe Allerheiligen

02 Mo 18:00 Hl. Messe 09:00 Hl. Messe

03 Di 10:00 Hl. Messe

04 Mi

05 Do 18:00 Hl. Messe 18:00 Andacht*

06 Fr 09:00 Hl. Messe

07 Sa 17:00 WGF 17.30 Hl. Messe

08 So 10.00 Hl.Messe 10:00 ökum. And. 10:00 WGF

09 Mo

10 Di 09:00 Hl. Messe

11 Mi 17:00 Hl. Messe

12 Do 18:00 Hl. Messe

13 Fr 09:00 Hl.Messe

14 Sa 17:00 Hl. Messe 17:30 Hl. Messe

15 So 10:00 WGF+KG 10:00 Hl. Messe

16 Mo

17 Di 09:00 Hl. Messe

18 Mi 15:00 Friedens-
geb

19 Do 18:00 Hl. Messe

20 Fr 09:00 Hl. Messe

21 Sa 17:00 WGF 17:30 Hl. Messe

22 So 10:00 Hl. Messe 10:00 WGF Christkönigsfest 10:00 WGF

23 Mo

24 Di 09:00 Hl. Messe

25 Mi

26 Do 16:30 Hl. Messe

27. Fr 09:00 Hl. Messe

28 Sa 17:00 Hl. Messe 17:30 WGF

29 So 10:00 WGF 10:00 Hl. Messe 1. Advent

30 Mo

                                                                            *Steckelsdorf: im Anschluss Gemeindeabend
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Gottesdienstangebote  in den Gemeinden | 2026November

Kindergottesdienste: 15.11.2026 und 06.12.2026



Stendal Osterburg Tangermünde Steckelsdorf Sandau

St. Anna St. Josef Hl. Dreifaltig-
keit

ev. Gemeinde-
haus

RN West

Caritasheim

01 Di 06:00 Rorate-M* 06:00 Rorate-A* 08:30 Morgenlob

02 Mi

03 Do 18:00 Hl. Messe

04 Fr

05 Sa 17:00 WGF 17:30 Hl. Messe

06 So 10:00 Messe+KiG 10:00WGF 10:00 WGF 2. Advent

07 Mo

08 Di 06:00 Rorate-A 06:00 Rorate-M

09 Mi 17:00 Rorate-A

10 Do 18:00 Hl. Messe

11 Fr

12 Sa 17:00 Hl. Messe17:00 Hl. Messe 17:30 Hl. Messe
13 So 10:00 WGF 10:00 Hl. Messe 3. Advent
14 Mo

15 Di 06:00 Rorate-M 06:00 Rorate-A

16 Mi

17 Do 16:30 WGF

18 Fr

19 Sa 17:00 WGF 17:30 Hl. Messe

20 So 10:00 Hl.Messe 10:00 WGF 10:00 WGF 4. Advent

21 Mo

22 Di

23 Mi

24 Do 15:30 Krippensp.
21:00 Chr.-Mette

16:00 Christ-
vesper

Heligabend

25 Fr 10:00 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe 1. Weihnachtstag

26 Sa 10:00 Hl. Messe 17:00 Hl. Messe St. Stephanus 17:30 Hl. Messe

27 So 10:00 WGF 10:00 Hl. Messe Fest Hl. Familie

28 Mo

29 Di

30 Mi
31 Do 17:00 Hl. Messe Silvester

7

Gottesdienstangebote  in den Gemeinden | 2026 Dezember

                * Rorate-Messe, Rorate-Andacht/WGF
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Die Religiöse Kinderwoche (RKW) 
2027 findet vom 11.07.2027 bis 
16.07.2027 in Neulingen statt. Sie 
steht unter dem Thema „Ein Zuhau-
se für alle – Leben wie in den ersten 
Hauskirchen“.
Kirche entsteht dort, wo Menschen 
miteinander leben, glauben, teilen 
und füreinander Verantwortung über-
nehmen. Während der RKW 2027 
begegnen die Kinder biblischen Per-
sonen wie Lydia und Paulus. Sie ent-
decken, wie die ersten Christinnen 
und Christen ihren Glauben im Alltag 
gelebt, Gemeinschaft gestaltet und 
füreinander Sorge getragen haben.
Die Woche lädt die Kinder zu einer 
spannenden Entdeckungsreise zu 
den Anfängen der Kirche ein. Im Mit-
telpunkt stehen Vertrauen, Gemein-

schaft, Veränderung, Teilen und das 
Gefühl, dazuzugehören. Durch kind-
gerechte Geschichten, kreative Aktio-
nen und gemeinsame Erlebnisse er-
fahren die Teilnehmenden, was Kirche 
im Alltag bedeuten kann: lebendig, 
nahbar und offen für alle.
Jeder Tag setzt einen eigenen Akzent 
und ermutigt dazu, Glauben und Ge-
meinschaft neu zu entdecken. So ent-
steht im Laufe der Woche Schritt für 
Schritt ein Bild davon, wie Menschen 
miteinander Kirche gestalten und ein 
Zuhause für alle schaffen können.

Eingeladen sind alle Kinder ab der 
1. Klasse. Weitere Informationen 
sowie die Möglichkeit zur Anmel-
dung folgen im neuen Jahr.
	 Johanna Struwe

Infos zur RKW 2027 - jetzt schon vormerken!

Gesunde Ernährung für Kinder ist das Thema 
des Dreikönigssingens 2027. Das Beispielland 
ist Guatemala. Die diesjährige Aktion steht 
für gute Ernährung, Gesundheit und Bildung. 
Mehr Infos sind im QR-Code hinterlegt.

Termine: 
14.11.2026, 10:00-14:30 Uhr in Osterburg  
für den nördlichen Bereich der Pfarrei
29.12.2026 ab 15:30 Uhr Kaffeenachmittag 
im AK für den Stendaler Bereich der Pfarrei
Wir freuen uns auf viele kleine und große 
Sternsinger! 

Simone Frank und Bettina Huesmann
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Ihr seid eingeladen - über eine katholische MännerrundeIhr seid eingeladen - über eine katholische Männerrunde
Wo fange ich an? Ein katholischer 
Männerabend, ein neues Stück des 
Gemeindelebens? Leute zwischen 35 
und 50 - mit Familien und mit Wur-
zeln in und außerhalb unserer Pfarrei. 
Offen, beherzt, manchmal erfrischend 
politisch unkorrekt sowie mit ent-
schiedenem Interesse an Glaube und 
Gemeinde (jetzt und in Zukunft).

Worum geht es? Familienkreise sind 
ein fester Bestandteil unserer Ge-
meinde. Dass neue entstehen, scheint 
längst kein Automatismus zu sein. 
Wir haben uns gefunden und treffen 
uns noch in relativ losen Abständen. 
Alteingesessene, Rückkehrer und Da-
zugezogene - eine bunte Mischung. 
Zunächst eine Runde katholischer 
Männer unter sich, mit dem Potential, 
künftig in der Gemeinde Familien zu 
verknüpfen. Inzwischen kennt man 
sich gut und versteht sich über die 
Männerrunde hinaus. Offen für Neu-
zugänge oder mit den Worten des 
Pfarrers zur Auslegung des Evange-
liums (Mt 22,1-14) am 11. Oktober 
gesagt: Ihr seid eingeladen!

Und konkret? Unser letztes Treffen 
fand am 9. Oktober in meiner „Werk-

statt“ statt. Eine gemütliche Runde. 
Getränke, Shepards Pie, Chips. In so 
einer Runde wird viel besprochen: All-
tägliches, Arbeit, die Freuden junger 
Väter, aber eben auch Gemeinde und 
Kirche. Das geht in der Tat in die Tie-
fe.  Wie wird sich das mit unserer Ge-
meinde entwickeln? Wie können wir 
uns engagieren und Zusammenhalt 
fördern. Wie kommt die neue Gottes-
dienstordnung an? Wie wird das mit 
unserem neuen Gemeindezentrum 
werden? Das sind Fragen, die kons-
truktiv, offen aber auch kritisch mit-
einander betrachtet werden, ebenso 
grundsätzliche Fragen zur Zukunft 
des Glaubens und der Kirche. Nicht 
geplant, sie beschäftigen einen eben. 
Wie können wir als Gemeinde, Bistum, 
Kirche allgemein im Kontext einer An-
gebotsvielfalt mehr Strahlkraft ent-
wickeln, ohne Grundfesten in Frage 
stellen zu müssen? Ist die zurückhal-
tende missionarische Agenda unseres 
Bischofs ausreichend? Wie können 
wir mehr Leuchtturm, wie Paulus auf 
der Agora und damit katholisch - das 
Ganze betreffend - sein? Das nächste 
Treffen kommt sicher, bitte gern bei 
mir melden.
	 Alexander Hein
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Pfarrbrief als E-Mail-Newsletter 
Wir arbeiten derzeit an einer Version 
des Pfarrbriefs, die als E-Mail-News-
letter verschickt werden kann - zu-
sätzlich zur Printausgabe. Wir infor-
mieren voraussichtlich in der nächsten 
Ausagbe darüber.

WARNUNG:  Aktuell wird unser Pfarr-
brief offenbar bereits über ein Portal 
namens „Pfarrei Deutschland“ ver-
sandt. Dies ist nicht legitimiert. Vor-
sicht bitte bei der Weitergabe persön-
licher Daten.      Das Redaktionsteam

Liebe Kinder, Jugendliche und ge-
sangesfreudige Gemeindemitglieder,

für das Krippenspiel in diesem Jahr su-
chen wir Mitwirkende für Schauspiel, 
Gesang und Instrument.

Worum es in diesem Jahr geht: 
Angesichts der vielen Dinge die dage-
gen sprechen, sind sich die Sterndeu-
ter zunächst nicht sicher, ob sie dem 
Königsstern, den sie gesehen haben, 
wirklich folgen sollen. Auf ihrer Reise 
erleben sie ein paar verträum-
te Räuber, haben Probleme 

Krippenspiel 2026 - für kleine und große KinderKrippenspiel 2026 - für kleine und große Kinder
mit ihrem neuen Kamel, treffen einen 
Herrn Odes, der gern ihre Geschenke 
hätte und werden schließlich von eini-
gen Hirtenkindern zum Stall geleitet. 
Die Reise und das Krippenspiel wer-
den aufregend und spannend. Zum 
Schluss sind wir uns einig: Jesus ist 
der Hammer!

Also aufgepasst: Wenn ihr neugierig 
geworden seit , treffen wir Mitwirken-
de uns freitags ab dem 6. Novem-
ber 26 um 16 Uhr im Alten Kloster 
Wir freuen uns auf euch! 

Simone Frank

Krippenspiel 2025 - Bild online nicht verfügbar
Foto: Alexander Hein
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Trauer

Kollekten

Aus unserer Pfarrei sind verstorben:

Wir beten für die Verstorbenen: Herr, schenke ihnen einen Platz in 
Deinem Reich und lass ihnen Dein Licht leuchten. Amen.

Leserbriefe und andere Texte

Krystyna Bazan	   	 71 Jahre	 Tangermünde

Andreas Novack 	   	 60 Jahre	 Stendal

Doris Karstedt 	   	 69 Jahre 	 Bismark-Kläden

Konrad Lukowsky	   	 96 Jahre 	 Stendal

Margot Pelka 	   	 86 Jahre	 Tangermünde

Gerhard Skowronek	 87 Jahre	 Tangermünde

02.11.2026 	 Priesterausbildung in Osteuropa vom Hilfswerk RENOVABIS

15.11.2026 	 Diasporaopfer vom Hilfswerk Bonifatiuswerk der dt. Katholiken

24./25.12.2026 ADVENIAT - Kollekte vom Hilfswerk ADVENIAT

Zwischen 27.12.2026 und 06.01.2027 Weltmissionstag der Kinder (früher 
Kinder Krippenopfer) vom Hilfswerk Päpstliches Kindermissionswerk



Kontakt
Pfarrbüro
Pfarrsekretärin Sandra Rodermann
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Wir bitten um frühzeitige Einsendung von 
Terminen, Veranstaltungen und inhaltli-
chen Beiträgen per Mail!

Auf Anfrage per Mail senden wir den 
Pfarrbrief außerdem gern regelmäßig di-
gital als PDF.

pfarrbrief@annasdl.online

Pfarradministrator Pfr. Stephan Lorek
Telefon:		 03931 / 25 81 96
		  0171 / 34 27 310
stephan.lorek@bistum-magdeburg.de

Öffnungs-	 Di, Mi und Do
zeiten:		  8:00 bis 12:00 Uhr

Gemeindereferentin Julia Modest
Telefon:		 01578 / 62 43 280
julia.modest@bistum-magdeburg.de
Dienstzeiten:	 Mo bis Fr
		  8:00 bis 17:00 Uhr

Bankverbindung: 

Katholische Pfarrei St. Anna Stendal
IBAN: DE85 8105 0555 3010 0088 47

Spendenquittungen stellen wir bei 
Bedarf gern für Sie aus.

Katholische Pfarrei St. Anna Stendal
Weberstraße 5 | 39576 Stendal

www.katholisch-altmark.de

Stadtseeallee 1 | 39576 Stendal
info@caritas-stendal.de

Sprechzeiten:	 Di und Do 8-12 u 14-17	
		  Do 9-10:30 Uhr offene 
		  Sprechst. Weitere Zei-	
		  ten nach Absprache

Regionalleitung:	Christiane Jaeger
Telefon:		 03931 / 71 55 66
		  0151-12158535
Selbsthilfegruppen
 Drogen		 Di 16:30 - 17:00 Uhr
 Alkohol	 Do 18:00 - 19:00 Uhr

Caritas für das Bistum Magdeburg e.V. - Regionalstelle Stendal


